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"Das ist wie eine große Familie",
Martha Knom hat in der
DRK-Tagespflege in Rei-
chenbach ihren 90. Ge-
burtstag gefeiert. Seit elf
Jahren besucht sie die Ein-
richtung und fühlt sich
sichtlich wohl.

VONGERDBETKA

REICHENBACH - Großer Bahnhof für
die Jubilarin: Martha Knorn beging
am Donnerstag in der DRK-Tages-
pflege in Reichenbach ihren 90. Ge-
burtstag. Alle gratulierten: Die ande-
ren Tagesgäste ebenso wie Pflege-
personal und Helfer. "Machen Sie
die 100 voll", wünschte DRK-Kreis-
geschäftsführerin Bianca Zisowsky
dem Geburtstagkind, das zum run-
den Wiegenfest einen Blumenstock
und ein vom Tagespflege-Team ge-
basteltes Bild mit Rosenmotiv über-
reicht bekam. .Jch bin überwältigt",
bekannte Martha Knorn. Am Nach-
mittag schloss sich dann zu Hause
die Feier mit der Familie und ihren
Geschwistern an.

Die DRK-Tagespflege besucht
Martha Knorn seit elf Jahren. "Ich
komme jeden Tag, von Früh bis
nachmittags halb Vier. Es gefällt mir
sehr gut. Schön, dass es so eine Ein-
richtung gibt. Da müssen sich die
Kinder tagsüber um mich keine Ge-
danken machen", sagte die [ubilarin,
die bei ihrem Sohn in Neumark
wohnt. Der Fahrdienst holt sie früh
ab und bringt sie am Nachmittag
wieder heim. Basteln, Gedächtnis-
training, Seniorengymnastik, Sin-
gen,Musikhören und weitere Ange-
bote sorgen für Kurzweil. Gemeinsa-
mes Frühstück, Mittagessen und
Kaffeetrinken gehören dazu. "Jeden
Freitag kochen wir selbst", macht
Martha Knorn aufmerksam.

Martha Knorn (Mitte) hat am Donnerstag mit weiteren Tagesgästen, Pflegepersonal und Helfern ihren 90. Geburtstag
in der DRK-Tagespflege in Reichenbach gefeiert. FOTO: FRANKO MARnN

Ihr ist es wichtig, unter Leute zu
kommen und nicht allein zu Hause

. zu sitzen. "In der Tagespflege fühle
ich mich gut aufgehoben. Alle sind
nett, halten zusammen und gehen
mitfühlend miteinander um. Die Ta-
gesgäste verstehen sich untereinan-
der gut. Das ist wie eine große Fami-
lie", freute sich die Jubilarin, die
einst aus Schlesien ins Vogtland
kam und viele Jahre in der Textil-
branche gearbeitet hat.

"Im Schnitt kommen pro Tag
zehn Gäste zu uns. Wir bieten insge-
samt 20 Plätze, stehen also weiteren
Interessenten offen", erklärte Chris-
tine König, stellvertretende Tages-
pflege-Leiterin. Zwei Fachkräfte,
zwei Helfer sowie ehrenamtliche
Kräfte sichern die Betreuung ab.

DRK-Tagespflege Reichenbach
Eröffnet wurde die DRK-Tagespflege-
einrichtung in Reichenbach 1995. Sie
war damals die erste Einrichtung die-
ser Art im Vogtland. Seit 1999 ist sie
im Haus der sozialen Dienste des DRK
in der Albertistraße 46 unterge-
bracht, wo sich auch der Sitz des am-
bulanten DRK-Pflegedienstes und
acht seniorengerechte wohnungen
befinden. In fast 19 Jahren wurden
255 Tagespflegegäste durch qualifi-
ziertes Fachpersonal betreut.

ben im Heim. Je nach Wunschund Be-
darf wird die Betreuungszeit individu-
ell festgelegt. Für die Gästeist ein
Fahrdienst eingerichtet. Wiedas DRK
mitteilt, wird entsprechend der pfle-
gestufe der Tagessatzfür den Besuch
der Tagespflege anteilig von der Pfle-
gekasse übernommen. Bei Pflegestu-
fe I beträgt der Eigenanteil zum Bei-
spiel 11,41 Euro pro Tag.

Das DRK Reichenbach bietet zwei
kostenlose Probetage an, um die Ta-
gespflege kennenzulernen. Gernkön-
nen die Angehörigen mitkommen.
Auskünfte erteilt die Leiterin der Ta-
gespflege, Anita Pleszinger, unter Ruf
037655259970. (gb)

Die Tagespflege bietet älteren oder
pflegebedürftigen Menschen, die zu
Hause wohnen, tagsüber aber die Ge-
meinschaft und fachliche Betreuung
suchen, eine gute Alternative zum Le-


